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Integration der erneuerbaren Energien
Schlüsselfaktor Wasserstoff – auch kommerziell!



Grünes Licht für die 
IPCEI-Projekte der EWE

23.04.20245

„Kommission genehmigt von sieben 

Mitgliedstaaten geplante öffentliche 

Förderung von bis zu 6,9 Mrd. EUR für das 

dritte wichtige Vorhaben von gemeinsamem 

europäischem Interesse in der Wasserstoff-

Wertschöpfungskette“

Europäische Kommission

15.02.2024
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Instrument: Klimaschutzverträge



Erkenntnisse und Schlussfolgerungen

Erkenntnisse

1. Neue Technologien im industriellen Maßstab generieren hohe Risiken & Kosten

2. Wechselseitige Abhängigkeiten erfordern simultane Investitionen in den Wertschöpfungsstufen

3. Betriebskosten (OPEX) dominieren den Business Case häufig ggü. Investitionskosten (CAPEX)

Schlussfolgerungen

1. Phase des Markthochlaufes erfordert weiterhin Förderung (Skalierung!)

2. In Zukunft werden wir Infrastruktur deutlich stärker integriert planen, bauen und betreiben

3. Partnerschaften und Kooperationen unabdingbar, auch um Risikopositionen zu minimieren
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Vielen Dank!
EWE Aktiengesellschaft 

Tirpitzstraße 39 - 26122 Oldenburg 

info@ewe.de - ewe.de
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